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Medienrohstoff des Stadtplanungsamtes, von Energie Wasser Bern und den Stadtbauten

Die Vorhaben in Forsthaus West
Die heutige KVA am Warmbächliweg (Holligen) erreicht in den nächsten Jahren das Ende ihrer technischen Lebensdauer und muss ersetzt werden. Energie Wasser Bern (ewb) hat in enger Zusammenarbeit mit der Stadt frühzeitig sämtliche möglichen Alternativen geprüft. Die Abklärungen ergaben, dass aus stadtplanerischen, technischen, betrieblichen und finanziellen Gründen ein Neubau in Forsthaus West realisiert werden soll. 
Die Abfallplanung von Bund und Kanton zeigt, dass die KVA Bern auch langfristig eine zentrale Rolle in der Abfallentsorgung der Region Bern spielen wird. Im Rahmen der mittel- und langfristigen Sicherung der Energieversorgung prüft Energie Wasser Bern zudem, die Stromproduktion in der neuen KVA gegenüber der heutigen Anlage zu steigern und so die Abhängigkeit von anderen Energielieferanten zu reduzieren. Dafür müsste neben Kehricht ein weiterer Energieträger eingesetzt werden. Im Vordergrund der aktuellen Abklärungen steht der CO2-neutrale, einheimische Rohstoff Holz. Denkbar ist auch eine Kombination mit Erdgas. 
In Forsthaus West soll neben der neuen KVA auch der neue Feuerwehrstützpunkt der Stadt Bern entstehen. Die westlichen Teile des Gemeindegebiets (Bümpliz-Bethlehem-Oberbottigen) sind vom heutigen Standort an der Viktoriastrasse (Breitenrain) nur ungenügend versorgt. Eine vom Gemeinderat eingesetzte Arbeitsgruppe kam im Jahre 2004 zum Schluss, dass die Feuerwehr zur flächendeckenden Sicherstellung ihres Auftrags einen neuen, zentralen Standort mit guter Anbindung zur Autobahn benötigt. Die darauf folgenden Abklärungen ergaben, dass für den neuen Feuerwehrstützpunkt nur ein Standort im Raum Forsthaus West in Frage kommt.
Für die Ansiedlung der beiden Infrastrukturanlagen KVA und Feuerwehrstützpunkt bietet Forsthaus West grosse Vorteile. Das Areal liegt abseits von Wohn- und Arbeitsgebieten und ist doch zentral gelegen. Zudem hat es einen direkten Autobahnanschluss und liegt unmittelbar am bestehenden Fernwärmenetz. Im südöstlichen Teil befinden sich bereits seit längerer Zeit der Bau- und Unterhaltsbetrieb des städtischen Tiefbauamts und eine Entsorgungseinrichtung der städtischen Abfallentsorgung.
Das Bundesamt für Umwelt (BUWAL) sowie die kantonalen Stellen (Amt für Wald, Amt für Gemeinden und Raumordnung) haben für die KVA und die Feuerwehr die Standortgebundenheit anerkannt und eine provisorische Rodungszusicherung erteilt. Für die zu rodende Fläche werden Aufforstungen und ökologische Rodungsersatzmassnahmen realisiert.
Sowohl für die neue KVA, wie auch für den neuen Feuerwehrstützpunkt wurden Architekturwettbewerbe durchgeführt.
Mitwirkungsauflage
Vom 10. April bis 18. Mai 2006 findet die öffentliche Mitwirkung zum neuen Infrastrukturstandort Forsthaus West statt. Die Pläne und Berichte zu Forsthaus West liegen während der Mitwirkung zur Ansicht auf. Die Medienvertreter werden eine Einladung erhalten. 
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